
Subject: Geheimratsecken Behandlungsmöglichkeit
Posted by BladeWW on Tue, 27 Mar 2012 21:17:16 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo zusammen!

Ich lese nun schon seit einigen Wochen im Forum und habe jetzt beschlossen mich auch
anzumelden.
Es ist ein etwas längerer Beitrag, aber ich habe mir gedacht wenn ich spezifischere
Informationen zu mir angebe kann mir besser geholfen werden.
Ich hoffe ihr macht euch trotzdem die Mühe ihn zu lesen.

Über mich
Ich bin 20 Jahre alt, männlich. Ich weiß nicht wann genau bei mir der Haarausfall begonnen
hat. Als ich einmal beim Friseur war, sprach mich die Friseurin darauf an, dass ich sehr wenige
Haare im Bereich der Geheimratsecken habe.
Ich hatte schon länger etwas ausgeprägte Geheimratsecken (Mature Hairline).  Allerdings fing
ich dadurch an mich über Haarausfall zu informieren und meine Haare zu zählen.
Zu der Zeit wechselte ich auch auf ein silikonfreies ph-neutrales Schampoo, da meine Haare so
schnell fetteten und ich dachte dass die Situation sich dadurch bessern würde. Ich verlor ca. 90 
120 Haare täglich, das war vor ca. 1  2 Monaten.
Jetzt verliere ich 50- 100 Haar täglich. Ich weiß ja, dass 80-120 Haare noch im normalen
Breich liegen sollen und dass ich vielleicht auch durch die Schampoo Umstellung mehrere Haare
verloren habe, was mir allerdings Gedanken macht sind Streifen in der linken und rechten
Geheimratsecke in denen man jetzt gut bis auf die Kopfhaut sieht. Die hatte ich vor ein paar
Monaten noch nicht.
Rechts sind die dünneren Härchen in diesem Streifen schon etwas länger gewachsen als
links.

bisherige Arztbesuche
 Ich war schon beim Hausarzt, der meinte wenn ich nicht Unmengen von Geld ausgeben will für
ein Präparat das man aufträgt oder eines das man schluckt, ich glaube er bezog es auf Minox
und Fin, müsse ich mich mit meinem Haarausfall abfinden. Dieser sei anlagenbedingt.
Dann war ich noch bei einem Hautarzt bei dem man keinen Termin benötigt. Dieser meinte das
gleiche, verschrieb mir aber ein Haarwasser(30g Dirpoderm Lsg., 200g Aethanoli dil. ad) zum
einmal täglich auftragen.
Seit dieser Woche nehme ich das NEM Inneov Homme.

Norwood der Verwandtschaft
Mein Vater hatte mit 20 bis 25 ca. den Haarstatus, den ich vor ca. 6 Monaten hatte (die Streifen in
den Geheimratsecken die die Kopfhaut durchschimmern lassen waren noch dicht). Mit 30 hatte er
dann etwas größere Ehewinkel, seine Tonsur hatte noch volles Haar. Mit 55 Jahren hatte er
eine Mischung von NW 3 und 4, wobei seine Tonsur mehr Haare als 4 hatte. Vorne hatte er NW
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4, nur dass sein Haaransatz war eher auf Höhe von NW 3. Mit 65 Jahren hat er nun NW 4a.
Mein Onkel väterlicherseits hatte immer einen ähnlichen Haarstatus wie mein Vater.
Mein Opa väterlicherseits hatte bis ins hohe Alter NW 1.
Mein Opa mütterlicherseits hatte mit 18 bis 20 Jahren ca. den Haarstatus, den ich vor ca. 6
Monaten noch hatte. Mit 33 hatte er etwas größere Ehewinkel als NW 2.
Jetzt mit über 90 Jahren hat er NW 3.
Mein Onkel mütterlicherseits hatte mit ca. 40 Jahren NW 1, jetzt mit 50 Jahren ist er zwischen
NW 1 und 2.
Bei meinem zweiten Onkel mütterlicherseits kann ich den Haarstatus nicht beurteilen, da ich ihn
nur selten sehe und er auf den Fotos lange Haare und einen Mittelscheitel trägt. Er wird
irgendwo zwischen NW 1 und NW 3 liegen.

Ich würde gerne einen weiteren Haarausfall verhindern und die Streifen in den GHE, die die
Kopfhaut durchschimmern lassen, verdichten.

Meine Fragen dazu sind:
1) Sollte ich irgendwelche Untersuchungen machen lassen um eine Erkrankung der Kopfhaut,
Nährstoffmangel oder andere Gründe für das dünner werdende Haar ausschließen zu
können?

2) Welche Behandlung schlagt ihr mir vor? Fin, Minox oder doch beides, evtl. etwas anderes?

3) Ich fürchte mich vor den doch beträchtlichen Nebenwirkungen von Fin. Können diese
(verringerte Libido, weniger und verringerte Spermaqualität, weniger und „weniger harte"
Erektionen) auch bei topischer Anwendung von Fin auftreten bzw. wirkt Fin überhaupt topisch?

4) Gibt es andere, gleichwirkende Medikamente wie Fin die für die topische Anwendung
ausgelegt sind?

5) Geht der Haarausfall nach Absetzen von Fin mit normaler Geschwindigkeit weiter, oder verliere
ich die Haare die ich während der Anwendung von Fin gerettet habe innerhalb kürzester Zeit?

6) Wie seht ihr die Zukunft meines Haares in Bezug auf meine Verwandtschaft?

Vielen Dank im Voraus!
mfg
BladeWW

Anhang: GHE_links_1

File Attachments
1) GHE_links_1.JPG, downloaded 846 times

Page 2 of 3 ---- Generated from Haarausfall - Allgemeines Forum 

https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=getfile&id=9172
https://www.alopezie.de/fud/index.php


Page 3 of 3 ---- Generated from Haarausfall - Allgemeines Forum 

https://www.alopezie.de/fud/index.php

